* 


Fe, EEE 


= 


Die ener Beitung'' ee, 
an ben cl Ar 7 4 


Inſerate 
werden angenommen 
à Poſen bei der Expedition 
der Jeitung, Wilhelmftr. 17, 
Dung. Kd. Schleh, Hoflieferant, 
%. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Stto niekiſch, in Firma 
J. keumaun, Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: 
A. Wagner in Poſen. 
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Redaktions⸗Sprechſtunde 
von 9—11 Uhr Vorm. 


Ar. 773 


Deutſchland. 

A Berlin 3. Nov. [Zur Reichstagswahl in 
Dortmund.] Die Entſcheldung in der Dortmunder Reichs⸗ 
tagswahl kann natürlich das Centrum geben, aber dieſe Partei 
giebt den Ausſchlag nicht allein. Befolgt fie, wie von 
einer Seite gemeldet wird, die Parole der unbedingten Wahl ⸗ 
enthaltung, fo wird das Schickſal des Tages in den Händen 
der Konſerpativen liegen. Zwar bilden fie nur ein 
Häuflein, aber, wenn bei völligem Fernbleiben der Ultramon⸗ 
tanen auch nur tauſend Anhänger des Bundes der Landwirthe 
für Möller ſtimmen, ſo wird dleſer Kandidat ſiegen, da die 
Sozialdemokratie keine weiteren Reſerven hat. Das Organ 
des Herrn v. Plötz erklärt ſich mit gequälten Wendungen, fo 
aber, daß man ihm anmerkt, es hätte nichts gegen eine Nieder⸗ 
lage der Nationalliberalen, für Herrn Möller. Die „Kreuz⸗ 


hyrlich 4,50 für bie Stadt Poeſen, für 


ä 5 
ans 5,45 Mm 


ver Jeitung inmir ale Tohtämter ver Peutihen Rei 


Zeitung“ bringt es fertig, die Konſervativen und Dortmund: S 


Hoerde völlig zu ignoriren, und ſie ſtellt es ſo dar, als habe 
es das Centrum aus ſchließlich in der Hand, ob der 
Sozialdemokrat oder der „hochkapitaliſtiſch gewerbliche Kom⸗ 
merzienrath Möller“ gewählt werden ſoll. Man beachte die 
Adjektive; ſie ſind in ihrer Weiſe und nach der Manier der 
„Kreuzztg.“ geradezu eine Aufforderung an die Parteigenoſſen, 


Herrn Möller nicht zu wählen. 
— Herr von Köllex erklärt in feiner „Berl. Korr.“: „In 
einem „Bedeutung der Getreidezölle für die Land wirthſchaft“ über 


re Artikel der „Deuiſchen Tageszeitung“ vom 27. Oktober 


. Is. — Nr. 505 — wird unter Anderem dos Bedauern darüber 
ausgeſprocher, daß die Gewährung von ollkrediten und 
die Genehmigung gemiſchter ranfitlager den 


deutſchen „Regierungen à discrétion überlaſſen“ ſei. Dleſe Angabe 
trifft nicht ganz zu. Das Vereinszollgeſetz enthält allerdings 
nähere Vorſchriften über die Kreditirung der Einganszölle nicht, 
und die Kreditbewilligung erfolgt daher nach Maßgabe der von den 
Elnzelſtaaten erlaſſenen Kredit⸗Reglements. Dagegen tft bezüglich 
der Kredit friſt, welche den Schwerpunkt deim Zollkredit bilden 
dürfte, vom Bundes rath des Zollvereins am 2. Juni 1869 eln all⸗ 
gmein verbindlicher Beſchluß gefaßt worden, der die längite, 
aufleuten und Fabrikanten zur Berichtigung geſtundeter Zollgefälle 
zu bewilligende Friſt auf drei Monate feſtſetzt. Privattranſttlager 
ohne amtlichen Mitverſchluß für Getreide, welches zum Abſatze 
ſowohl in das Zollausland, als auch in das Zollinland beſtimmt 
iſt, ſogenannte gemiſchte Tranſitlager, ft d im 8 7 Zffer 1 des 
Bolltarifgeleges vom 15. Juli 1879 nur fakultativ zugelaſſen, indem 
dort feſtgeſetzt iſt, daß ſolche Lager bewilligt werden können. 
Die Entſcheidung darüber, an welchen Orten gemiſchte Tranſitlager 
ür Getreide geſtattet werden dürfen, iſt jedoch nicht den ein- 
jeinen Bundesftaaten überlaſſen, fondern dem Bundesrath vor⸗ 
ehalten worden.“ 


Sri 
Ibern "pen rechend babe ich ſtets die deutſchen Entdeckungen und 
deutſchen Gel und es verſucht, die beſten Beziehungen zu den 
Allgemeinen neten zu behalten. Ibre Eympathie bat uns im 
zwei Bedingun ene leblt. Aber die Beziehungen können nur unter 
f alle Un an intime werden: Jede Nation muß 
tüche, auf geiſttge oder andere 
Nachbarn gegenüber ver⸗ 
x 9 in 1 22 70 das ur 
thätig an roberung zu verkünden und der 
1 that wg wöblent en Bevölkerung das moderne 
den ez von ſeinen Stegen zurückgeben. Der ß brauch, 


en gemacht bat, unterhält den 
2 der Bilker und bedroht die Zukunft mit neuen Kata⸗ 


Auch Berthelot will alſo von ein i 
Sotheingen nichts wiſſen. em Verzicht auf Elſaß 


Zahl der Beamtinnen, die in den einzelnen Ber⸗ 
waltungs der Eiſenbahnen © zelne 
ſcäftigt iind, a nicht fo boch, wie Mancher wi nt lchlands be. 


inen 
d muß 


nur 1046 


te. wärkiat 
Bingeftetien, de A Im deutschen Reiche auf 167 805 


ftellte, 1 


die Allgemet ſſich 

ne Verwaltung 53, auf Babnau 
Fe und auf den Verkehridienfi 211 Beamtinnen. 
den Erſcheinung iſt es, daß in Deutſchland 


mente Tenämarfen liegenden Verwaltungen dem weiblichen Ele⸗ 


Die Reichselſenbahnen 


ine Betheiliaung eingeräumt haben. 
. Ellaß Lothrin i d Mäd 

* gen beſchäftſgen allein 810 Frauen un en, 
Baden 64, die Pfalzbahnen 43, Eutin Lübeck 11, der Brom⸗ 


ber de r B 
ezirk 50, Marlenburc⸗Mlawka 58, Sachſen 1. 
ner bertbeilen ſich arf Neubrandenburg Friedland (1), Er» 
art und Magdeburg (8), Die Putz⸗, Scheuer⸗, 
rauen zählen zum Arbeiterſtande. 
— Ein trauriges Reſultat. Das theoretiſche 


ſener⸗ 


nur zwei Mai. 

on Sonn und Zefttagen ein Wel. Das Ubsnnement Dan viertel 

Beftellungen nehmen alle Yusgabe ellen 
an. 


oh 
deutſche Reich mit einer Betriebslänge bon 2085 Bab. ft 


des Provinzlalausſchuſſes Geh Regterungsrath Frhr. v. 
A| Rolizeipräftdent v. Brandt, Elſenbahnpräſident Simſon, General: 


Waſch⸗ und f 


Abend⸗Ausgabe. 


Hundertundzweiter 


Montag, 4. November. 


juriſtiſche Exomen an der Univerſität München, das am 
25. d. Mts. zu Ende ging, hat ein ſehr ſchlechtes Ergebniß 
gehabt. Von 113 Kandidaten ſind, wie die „Allgem. Ztg.“ 
mittheilt, 13 zurückgetreten und vom Reſte 40, das 
iſt nickt ſehr viel weniger als die Hälfte, durchgefallen. 

— Der Landwirthſchaftsmintſter Fre herr ton 
Hammerſtein deglebt ſich am 4. d. M. in Begleitung des Gehelmen 
Regierungs⸗Raths Sachs nach der Provinz Hannover, um 
insbeſondere die Feldmark Eſterwegen im Kreiſe Hümmling zu be⸗ 
ſichtigen, wo bei Gelegenheit der Markentheilung durch die Ge⸗ 
neral Kommiſſton in Hannover um faſſende Folgeeinrichtungen und 
Flußregultrungsbauten ausgeführt worden find. An der Be 
ſichtigung nehmen u. A. er Theil: der Oberpräfident Dr. von 
Bennigſen, der Bräftdent der Regierung in Osnabrück Dr. Stüve, 
der General Kommiſſtons⸗Präſtdent Faſtenau und der Landes⸗ 
direktor Müller. 

— Vor der königl. Forft- Oberexaminations⸗Kommiſſton in 
Berlin fand in der Zeit vom 18. bis 29. Oktober die forſtliche 
taatsprüfung ſtatt. Von den 20 Forſtreſerendaren, 
welche daran theilnahmen, beſtanden 18 die Prüfung. 

— Dem Vernehmen der „B. P. N.“ nach liegt es in der Ab» 
ſicht, das Kanonenboot „Loreley“, welches gegenwärtig als 
Stationsſchiff für Konſtantinopel verwendet wird, 
aber an der Grenze feiner Gebrauchsfähigkeit angelangt iſt, zuer⸗ 
letzen. Jedoch ſoll der Erſatz nicht durch ein vollkommen kriegs⸗ 
brauchbares, den modernſten Anſprüchen genügendes Schiff beichafft 
werden. Man gedenkt vielmehr zu dieſem Zwecke ein Privatſchiff 
anzukaufen, welches der beſonderen Herrichtung für den genannten 
Zweck nur in wäßigem Umfange bedürfen würde. Eine bierauf 
dezüglicke Forderung dürfte ſich wahrſcheinlich ſchon im nächſten 
Reichshaushaltsetat vorfinden. 

— Wie die „Münch. N. N.“ vernehmen, beabſichtigt Herr 
v. Vollmar nächſſe Woche feine Kur in Göggingen zu unter 
brechen, um nach München zurückzukehren und den ferneren 
Landtagsverbandlungen beizuwohnen. 

— Am 15. November d. Is. wird in Fulda eine von der 
Reichsbankſtele in Kaſſel abhängige Reichs bankneben⸗ 
Helle mit Kaſſeneinrichtung und beſchränktem Giroverkehr er⸗ 
öffnet werden. 7 

— Drei ehemalige Fuchs mühler Holzrechtler follen 
auf dem Wege des Armenrechts gegen Herrn v. Zoller Klage 
auf Herauszahlung der ſogenannten Rückſtände erhoben haben. 

— Wle aus Leipzig berichtet wird, hat die deutſche Regierung 
mehrere Bekannte des wegen Spionage ꝛc. verhafteten Inge ⸗ 
nieurs Schoren in Luxemburg kommiſſariſch vernehmen laſſen. 
. — der Vernommenen werden als Zeugen nach Leipzig geladen 
werden. 

— Der in die Zweite badiſche Kammer gewählte Vize⸗ 
konſul a. D. Karl Emil Weber iſt zugleich auch ſeit 1888 
Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes und feit 
1893 Mitglied des Reichstags und zwar als Vertreter der 
beiden Jerſchowſchen Kreiſe. Weber beſitzt alſo, was in Deutſchland 
noch nicht vorgekommen, drei durch Wahl erlangte Mandate 
gleichzeitig. 

— Aus unſeren Kolonien. Der Chef von Tabora, 
Kompagntı führer Leue iſt nach einer amtlichen Mittheilung auf 
dem Marſche nach dem Tanganika begriffen. Er hatte unterwegs 
mit den Eingeborenen Kämpfe zu beſtehen und mußte die Tembe 
eines räuberiſchen Häuptlinas mit Sturm nehmen, wobei der 
Häuptling fiel. Der Zug des energiſchen Chefs Leue ſcheint eine 
Vorbereitung für die demnächſt am Tanganika zu errichtende 
Landes hauptmannſchaft zu fein. 

Lokales. 
Poſen, 4. November. 

n. Zwecks Durchlegung der verlängerten Fiſcherelſtraße 
werden auf der Wallſtraze 3 große Kaſtantenbäume ausgerodet. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend und Sonntag: 6 Osbdachloſe, 10 Bettler, 1 Arbeiter⸗ 
frau und 1 Dachdeckerlebrling wegen Diebſtahls. Wegen Trunken⸗ 
heit wurden 6 Berfonen nach dem Polizeigewahrſam gebracht. 


Ferner wurden in das Polizeigewahrſam eingeliefert: 3 Kinder im Gerſt 


Alter von 3 bis 10 Jahren, welche von ihren Eltern in einem 

Haus flar ausgeſetzt worden waren. — Verloren wurden vor 

5 ae 1 filbernes Armband, und ein Portemonnaie, enthaltend 
ark. 


— ——— g 
Aus den Nachbargebieten der Provinz. 

* Königsberg, 2. Nov. 

Reihe des verſtorbenen Landeshauptmanns 

v. Stockhauſenj ging beute früh um 7¼ Uhr von der katholt⸗ 


ſchen Kirche nach dem Ditbabndofe ab. Der Sarg war mit Palmen⸗ K 


zweigen, Kränzen und Blumen vollſtändig bedeckt. Hinter dem 
Leichenwagen folgten noch drei offene Lar dauer, die gleichfalls mit 
Kränzen und Blumen ganz angefüllt waren. Das Gefolge hatte 
ch nach dem Bahnhofe vorausbegeben, woſelbſt die Leiche um 
8%, Uhr anlangte. Mit dem bald danach abgehenden Sonderzuge 


begab ſich eine große Anzahl von Notabilftäten nach Bregden, D 


unter ihnen die Herren Oberpräſident Graf Bismarck, Obermarſchall 
Graf Eulenburg, Reglerungspräſident v. Tieſchow tz, 115 
ülleſſem, 


landſchaſtsdirektor Bon, Direktor der Landfeuerſozietät v. Klltzing, 


n ſowie bödere und Subalternbeamte der Provinzſalverwaltung. In 


Breaden ſelbſt waren bereits anderwelte Leldtragende und die 
amilienmitglieder des Verſtorbenen anweſend. Die Belſetzungs⸗ 
elerlichkelt wurde eingeleitet durch einen Choral, welchen die Kapelle 
des Grengpierregtments König Friedrich III. (1. Oftpr. Nr. 1), die 
mit dem Sonderzuze mitgefommen war, weihevoll vortrug. Nach 
der Grabrede vollzog Domberr Ritzte ars Frauenburg die Eins 
eanung der Leiche, und ein Czoral beendete die eindrucksvolle 
eler. Um 12 Udr 50 Minuten führte der Sonderzug die melften 
hellnehmer des Trauerkondukts wieder hierher zurück. 


eitun 


Jahrgang. 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provinz Polen 
bei unſeren Agenturen, ferner bel 
den Annoncen⸗Expeditionen 


A. Moſſe, 
Jaaſenſtein & vogler A.-. 
6. F. Daube & Co., 
Juvalidendauk. 
amn den Inſeraten 
eil: 
; W. Braun in Poſen. 


Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108, 


1895 


Danzig, 3. Nov. n Bei ſtarkem nörd⸗ 
lichen Winde und bewegter See ging geſtern Vormittag der Schlepp⸗ 
dampfer der Hafenbau⸗Inſpektlon „Danzig“ mit 1 — in 
See. Bald nach der Ausfahrt aus dem Hafen zerriß das Tau, mit 
welchem die Prähme an dem Dampfer defeftigt waren und biefe 
wurden nun an den Strand verſchlagen. Während es einigen ge⸗ 
lang, noch Anker zu werfen, trieben, wie die „D. Ztg.“ berichtet, 
drei direkt auf den Strand hinauf, wo ſie, falls Nordwind entſteht, 
in ziemlich gefährlicher Lage ſind. 


Augekommene Fremde. 
Boien, 4. November. 


Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108.] 
Die Kaufleute Weißenberg, Liebmann, van Damm, Tſchepke, 
Schleſinger, Salamonski, Mamlock, Lewinſon, Eiſenſtaedt und 
Borchardt a. Berlin, Zapfe, Gebr. Wendriner, Leſchinski u. Lippe 
mann a. Breslau, Fiſcher a. Stuttgart, Gläſſer a. Langenfeld, 
Reiners a. Krefeld, Zanzig a. Königsberg 1. Pr., Goldſand a. Wien, 
Marx a. Sandhaufen, Siefert u. Lange a. Stettin, Franz a. Oels⸗ 
nitz, Venzke u. Koppel a. Dresden, Kudrzyckl a. Braunſchweig, 
Reinſtein a. Würzburg, Münz a. Leipzig, Horſtkotte a. Bremen, 
Neumann a. Birmafend, Hauptm. Preuß a. Königsberg i. Pr., 
Direktor Stromberg a. Ufo, Privat. Frau v. Zaſtrow a. Schwiebus, 
I. Bürgermeiſter Welff u. Famllie a. Schneidemühl. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Auſchluß 


Iuferats, hedspeipeitene uno deren Raum 

ku ber 8 20 55. an ber Tepten Seite 

rag im det N » 1 en ar 
De 3 sy y — — pe 
— * 5 . re. angenommen, 


Nr. 16.) Hauptm. v. Garnier a. Berlin, Ritterautsdel. Pflug a. 
Brody, Poſtrath Bennezet u. Fabrikant Sachs a. Berlin, Land⸗ 


wirth Geisler a. Michowitz, Rentiere Frau Ritter a. Llegnitz, Fel. 
Curtiß a. Cleveland, Ohio, Frl. Witkowski a. Chicago, Delnlon, 
Fabrikant von Bardzki a. Gera, die Inc enleure Hahn a. Berlin, 
Strauß a. Thorn, die Kaufleute Rlelſen a. Altona, Kohn aus 
Breslau, Ritter a. Dresden, Croner a. Berlin, Glawe a. Stettin, 


Held a. Hamburg. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84. Baumeiſter 
Cohn u. Sohn a. Wollſtein, Direktor Zwergel a. Stettin, Lehrer 
Bredehöft a. Oſtrowo d. Filehne, Lieut. Knies a. Ulm, die Kauf⸗ 
leute Eiſelmever a. Wiesbaden, Mendelſohn u. Frau a. Johannis» 
burg, Südafrika, Wittenberg a. Rawitſch, Schwabach a. Berlin, 
Joffroy a. Leipzig, Elſenſtadt a. Schneldemühl, Romockt a. Polen. 

Grand Hotel de France Die Rittergutsbeſitzer v. Dem⸗ 
binski a. Wengierc, v. Nieſiolowski a. Szarlei, v. Brzesſy a. Cles⸗ 
lin, v. Dybsky a. Warſchau, Propſt Michalowlez a. Berlin, die 
Beſitzer Kozlowekl a. Bromberg, Zielinski g. Inowrazlaw, die 
Kaufleute Glaſer, Odersky u. Kobler a. Breslau, Schweitzer aus 
Berlin, Mützel a. Erfurt, Bettiher o. Polen. 

Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.) Die Kaufl. 
Weigert a. Berlin, Caspard a. Loeckaitz i. Pomm., Friedrichs a. 
Eislingen, Robins ki a. Krotoschin, Larlſch C. Leipzig. Erzeelakowski 
a. Ruſſ.⸗Polen, Ingenleur Wente a. Halle a. S., Frau v. Reykowska 
a. Breslau, Frau Roesler a. Kallſch, Rentier v. Kalkſtein a. Wirſitz, 
Frau Rychlowska und Frau S'eczuiewska v. Raſſ.⸗Polen, Lehrer 


ie Kaufleute Laſinskl, Gikl 
Salomon aus 


d. 
Gleßner a. Warſchau, Matthlas a. Leipzig, Heldel a. Hohenſte 


a. Rakwitz. 

Keiler's Hotel zum Engl. Hof. 
Kaufleute Alfurt a. Peilav, Wittſtock, Wermuth, Michalowlcz und 
Brodnitz a. Berlin, Blauftein a. Stettin, Iꝛcobſohn a. Schönlanke, 


ubaber M. Kunz) Die 


Kaphahn a. Milosiaw, Piekarski a. Slupce, Peritz u. Rleſenfeld a. 


Vom Wochenmarkt. 


8. Boten, 4. November. 
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Faſan 2.00 2,50 M., 


1 Pld. Tomaten 20 Pf. — Wronkerplatz. Fiſche mäßige . Preiſe find für Oſtküſten Crownlargefulls 31 M., Crown⸗ 

a an En 
75 n = nmatfulls und Medium⸗ — 

Melle 60 Pf., 1 Al, Zander 70 Pf., 1 Pfd. Barſche 45—50 A. Crown⸗Matties 22 M., ne Mattles 3022 M. hen 


Quappen 50 Pf., 1 Häufchen Weiß ſiche 40—60 Pf., die Wandel 
Krebſe 0,60—1, 60 M. Fleiſch viel. 1 702 

Pf., Karbonnade, Kammſtück 70 Pf. Rindfleil 

filet 80 Pf., Hammelfleiſch 50— 6) Pf., Alden 50 ge 
räucherter Speck 70—80 Pf. rober Sped 60 Pf., Samer 10 0 
1 Schweinegeſchlinge 34 M., 1 185 bsgeſchlinge 2—3 M., 1 Ham⸗ 
1 Paar gebrühte ng rate 


melgeſchlinge 0,80—1,00 M., 
Schweine fuß: 30 — * Kurbstübe 20-25 Pf., 1 Paar der x 
Saplehaplatz. 1 Haſe 2—3 


Rinderfüße 60 —70 Pf. — 
1 Paar Schnepfen 70—80 Pf., 1 Paar Krammetsvögel 60 Pf., 
1 leichte Puthenne 3—4 M.. 1 ſchwerer 


oßer Butbahn 8—9 M. 1 leichte Gans 3,60 5 0 25 M. 1 ſchwere M. 


50-30 M., ne 
ſüdliche Cromnfulls 29 -29,50 
ein 27 M., Medium ulls 22 bis 23 M. unverſteuert. 
on Norwegen wurden 6601 Tonnen Fettheringe zugeführt; 
wonach ſich der Geſammtimport auf 53 323 Tonnen, gegen 28 473 
Tonnen in 1894, 122 712 Tonnen in 1893 ſtellt. Da der Fang 
noch immer mit leldlichem Erfolge andauert, war die Stimmung 
ein wenig matter, immerhin war der Umſatz ein ganz befriedigen⸗ 
„der. Kaufmanns erzlelte 24— 26 M., Großmittel 25-28 M., Reell⸗ 
1 mittel 22—24 M., Mittel 17—19 M. Kleinmittel 11—13 M. un⸗ 
— Für a fortixte ne wurde 29-30 

„prima 28 -29 M, kleine Vollheringe 25,50—26 M. unver⸗ 


nn 8 31 5 9 29 
Bauch 60 8 30 M., Fulls 29 - 
9 5 9 


ette Gans 6—7 1 Paar leichte Enten 350 M., 1 Paar fette | ſteuert bezahlt. — In Schweden tft der Fang bisher geringfügig 
Enten 4-5 M., 1 Baar junge Hühner 150 M., 1 Paar große . bier eingetroffene kleine Zoe 2 — m geheimen 
ſchwere Hühner 3-4 M., 1 Paar junge Tauben, 30 Pf. bis 1 M.] Preiſen ſchnell aus dem Markte genommen. — den Elſen⸗ 


1 geſchlachtete fette gereintate Ganz Bd 4 M., 1 geſchlachtete und 

gereinigte fette Ente 2,75—3 M., 1 Mandel Eier 70-75 Pf., 

1 Butter 1—1,30 M., 1 Pfd. Narzarin-Butter 80 Pf. Ge⸗ 

rel Im Ueberfluß, desgleichen in Rüben und zu unveränderten 
elſen. 


bahnen wurden vom 23. bis 29. Oktober 6279 To. 3 verſandt, 
und beträgt ſomit der Totalbahnabzug vom 1. Januar bis 29. Ok⸗ 
tober 183 899 To. gegen 206 759 To. in nie und 203 743 Tonnen 
in 1893 in gleichem Zeitraum. — Petroleum. Von den aus» 
wärtigen Märkten lauteten die Berichte in ger Woche feſter und 
baben ſich im Einklang damit auch hier die Preiſe x 5 5 1 
können; 2 10,50 M. verz. per Kaſſe mit °/,, Prozent Abzug. — 
Zucker. U zer Rohzuckermarkt ſchwankte in dieſer Woche wieder 
bin und her, je nachdem die Nachrichten vom Auslande feſt oder 
ſchwach lauteten. Er ſchlleßt matt. Umgeſetzt wurden ca. 65 000 
Zentner. ge raffintrten Zuckern fand nur ein ruhiges Bedarfs⸗ 


deſcha af 2 
. Stettin, 2. Nov. Wetter: Klare Luft. Temperatur 
+5° 3 Morgens — 1 Gr. Barometer 780 Mm. Wind: NW. 
Welzen etwas matter, per 1000 er toto 135—141 u 
per November und . e ) M. Br. u. 
ver April⸗Mai 146,50 M. Br. d. — —— etwas Ae 
per 1000 Kilogr. loto 118 bis 121 M., per November und Nov em⸗ 


Handel und Verkehr. 
2 1 1150 2. Nov. Gewinnziehung der 1 1860er 
Looſe: 300 000 Fl. S 9949 N 7 50000 Fl. S 14988 N 13 
25 000 Fl. S 2810 N 19 — Je 10000 Fl. S 3253 N 5 S 13369 
N 11 — Ze 5000 Fl. S 3598 N 2 S 4259 N 13 S 4681 N 17 
S 5456 N 17 S 8610 N 17 S 9949 N 6 S 11656 N 1 S 12264 
N 6 S 14182 N 18 S 14243 N 8 © 17277 N 11 S 18086 N 2 
S 18090 N 19 S 19 193 N 13 S 19520 N 14 
Konſtantinopel, 3. Nov. Der Miniſterrath ſchlug dem 

Sultan die Sanktlon eines viermonatlaen Morato⸗ 
riums vor. Das Moratortum, welches noch geſtern durch einen 
Irade des Sultans feſtgeſetzt wurde, erſtreckt ſich nuf die Ver⸗ 
flchtungen eus finanzielen Operationen der Börſe, ausgenommen M. B 
Kb Hantelsgeftäfte. Infolge des gewährten Moratorlums iſt 

für die Ottomanbank, die bisher 300 000 Pfund Bankgoten ur d 
80 000 Pfund Depot? einlöſte und die weitere Einlöfung ſtett in 
Gold in Silber vornimmt, trotz der großen Belaſtung mit 
ſchwachen Lokalwertbhen die Gefahr gerin ec, wenn keine neuen 
Sch wierlakei en hinzutreter. 


2 


u. Gd. — Gerſte per 1000 Kllogramm lolo 112 —160 M 
— 7 per 1000 Kilogramm loko 115-117 M. — Spiritus 
eſragter, ver 10 000 Otter Proz. loto ohne Faß 70er 32,10 M. bez. 
Termine ohne Handel. — Angemeldet: Nichts. 
preiſe: BER 140,60 M., Roguen 117,75 
tamtlich: Rüböl feſter, per 100 Kilagr. loko ohne Faß 


— Regultcungs: { 


W E Bun: Tranſit⸗ 


BD. Hamburg per Nov. 10,67¼ Gd. 10,70 Mr. 


dio ver 10.82, bez. 10.85 Br. 
dto. m‘ ver Jan März 11,00 bez. 11.07% Br. 
dto. ver April⸗ Mali 112) Gd. 11,25 Br. 


ar 211 
Breslau, 4 N [Spiritusbericht.] 
50 80 M., 7Cer 31 20 ’m. Tendenz: ftill. 


Novbr. 50e: 


Wartberg der Raufmännifdjen „Bereinigung. 


ofen, 4 November 189 
feine Waare mittl. Waare ord. Waare 
pro 100 Kil) 
Weizen 14 M. 30 Pf. 13 M. 70 Pf. 13 M. 10 Pf. 
Roggen 11 ⸗ 10 1090 — 
Gerſte 12 ůũ 20 »» 20 „ 10 ũ— 
Hafer 122. - ̃ F 380 „ 10 80 
Die Rarkikommifken. 


Amilicher Marktbericht 


N Dekunber 118 M. Br., 117,5) M. Gd., per April⸗Mal 123,50 Richt 


k 15 an der di N. en Börie einaetzelenen Be 175 fte be: tagen 2 M. K d per November 46,75 M. Br., per Upril-Mat 1896 ana: 118. 
1500 00! Bfun ex Börſenverkehr äußer unter den 1 . 5 
9 tn 2 Ben 5 > 8 DR er nacht ift] Abzu ens lots 10,60 M. verzollt ver Kafle mi ſn Proz. — —-—ͤ—Lͤ . 

deine Panik ausgebrochen er Geldmangel dauert noch an. a 1 
350000 engliſche Pfund find von Alexandrien, Paris und London handel, Selbst % Pla 2. NE RER EN . per a B. gem: — ‚Börfen-Telegrammie. 

unterpegs, Dezbr. 3,15 m ver Januar 3,17%, M., per Februar 3,17%), 1 Berlin. 4. Nov. 5 Adentur B. Heimann, Bolen.) 

8 Konſtantinopel, 4 Nov. Das von der 1 ee ber Wen 175 15 per April 3.22 AR. per Wel 3.28 N. v. N. b. 
Mamma Range. Br ont nid Au Sa TJ. 
machung die Zahlung von wechſeln un e gleiten vo FR 
1 Snbabee-Bapleren, ferner die Rückzahlung von Schuldaktſen, welche Vebaupt en 3,30 W. per Oktober 3,3) M. Umſatz: 20 000 Kiloar. do. Mat 148 50,148 5, 70er Novbr 36 80 86 69 
JJ u TTTTTVTTVTbTTTTT  renseftisem. | | zur Dur 80 26 
jedoch nicht auf Engagements, welche nach der Kundmachun 22 
3 oratorlums eingegangen wurden; ebenſo umfaßt es auch die do. Dezbr. 118 50,118 70er al 37 80 87 70 
Konto Korrents Hab ö Börfenoperationen hervorgegangenen Telegraphiſche N achrichten. do. Mal 123 75 24 70er Juni e 
geſchäſte. Die ſpezifiztrten Zinſen werden dis zur Zahlung der Berlin, 4. Nov. [Brivat- Telegramm der Lübol feſte u 50er tv ohae Faß 52 00 52 60 
Verbli dlichteiten berechnet werden. Für Verbindlickkeſten ohne „ G d bo. Dezbr 47 40, 47 80 Safer 
„Bol. Ztg.“.] Geſtern fand von 2 bis 5 Uhr unter VBorjig| do. Mat 47 10 46 60 do. Dear. 1 
Sͤpezifitatton wird ein Zinsfuß von 6 mu. feſtgeſetzt. Das] Reichs kanzl f eine Si * 118 110 
Moioralorium Ift nicht anwendbar auf Schulden, die aus Kauf oder] des Reichskanzlers Ho genlohe eine Sigung des Staats Kündigung in Serien, — 
Berkauf von Waaren oder ſonſtigen Handelsoperationen ſtammen.][miniſterjums ſtatt; alle Miniſter und auch Staats⸗ Be 1 enn 5 8 Ecingker er Orr 1 — Otr 
Weitere Einzelb eiten der gegebenen erfügung werden noch er⸗ſekretär Nieberding waren anweſend. Anſcheinend handelt es age x; eg er. hen ur e. 2 
wartet. ſich um eine Berathung über Abänderung des Mili⸗ da. br. Mal 148 — 1 — 

5 + “u tärſtrafgeſetzes. Mog gen br. Febr. g 118 — 118 50 
h Marktberichte, Madrid, 3. Nov. Wie die Blätter melden, werden 50 21 — 

. „ Berlin, 2 Nov, Zentral- Markthalle. MMmtliher ,, 35000 Mann unverzüglich nach Cuba abgehen eva. Gh et Retter.) Nr. 2. 
lit der Hädiiſczen ee über den 1 4 in i Expediti A e d x der loto chne Jaß. 10 83 — 
dien Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. Fleiſch. Weitere xpeditionen ſollen vorbereitet werden. 4 — 70er Nopbr. 80 36 63 
a Ne un. ber ad Geſchäft wieder 1 Preiſe für Fly und Kılb- Eine zahlreiche Bande tauchte in der Provinz Pinal⸗ do. Auer Dezmor 36 80 6 60 
0 elſch welter nachgebend. Id und Berlügel: Zu. Del⸗Rio auf. Die Aufſtändtiſchen greifen nach wie vor do. Auer 8 — 2 28 

fuhren reich Wich Geſchaft must, Breite, 11 . von lebendem die Eiſenbahnen mit Dynamit an, brennen die Dörfer nieder DD: 37 80 37 70 

k Geflügel verbleiben Ueberſtä — Fiſche: Zufuhren über ene Ar ölt ' Es k do. Zoe au 1 . 38 10 8 — 

h 9802 Geſchäſt Iebbaft, Breite nachgebend. — Butter undjund brandſchatzein die Bevölkerung. Es kam zu mehreren do. bier loto o. J. 52 60 51 6) 

h fe: Butter ruht n * fe nachgebend, Weichtäſe lebhaft. —| Scharmügeln, wobei die Spanier ſiegreich waren. N. 2 N. b. 2. 
Br Bene: O b ſt u Sadfrücht(: Geſchäft lebhaft, Tel⸗ Die „Gaceta“ wich morgen eine Verordnung ver⸗ Ot. 8 99 25 99 4 Ruff Banknoten 220 30 20 20 
ſower Rübchen, Sleinpilze, Kürbis billiger, Blumenkobl, Maronen 1 durch welche die Herkünfte von Bangkok ⸗ Br. 4% Kon. Anf 106 N 1 SR 4¼ 7, Bpk.⸗ % 102 90 8 60 
anziehend, Weintrauben gefragt und hö der be 1 N Folke Noto hama und den Sand vich⸗Inſeln als von der do. de 4 ıOjlingar. 4% Goldr. 102 20 2 40 
. Butter. !a per 50 Flo 117 120 We., Ila do. 108 114 M., [Cholera, ſowle bie Herkünfte von der ößlichen Küſte Mexikos Bol. a ae 101 — 801 do. 4% Kronen: 99 20 99 30 
gerinere, Hofbutter 98—105 M., Tandbutter 80-90 de und von Gatemala als vom gelben Fieber angeſteckt ertlärt 8) Ei do. 100 75101 —Oeſtrr. Kred.-Aft. 2 243 50 45 40 
. Gera M und geſalzenes Flelſch. Schimten ger. m.] werden. Ein weiteres Dekret hebt die Quarantäne für Herkünfte b 4% uatenb 105 25105 —| Yumbarden 2 46 40, 26 9 
Knochen 60-70 bo. ohne Knochen —,— Gr aus San Pablo, Braſilien, Singarpor in Kiangan auf. do. 3½ % do. 103 30 103 20 Dist.⸗Kommandit 3 220 70 228 85 
tönen —— N W el, N 50. 50 M., dar'e S black — do. BrodObite 101 70,401 6 
7. ger 6 Age 10-125 3. | V 
7 emüſe. Kartoffeln, Roſen per var. 1,00—1,25 err. 0 f 
Foo. Doberſche 150 1.80 M., MRobträben per 50 Silogramm 2,50 een Nachrichten. Bester. Sülberrent: 100 50 100 9) | 
518 4,0 Mark, Porree rer Soc 0,60 bis 0,80 Mark, Meerrettig Eigener Rernirrechblenft der „Pos. Ztg.“ — — 

v. Schock 6—12 N., 28 000 W. 0 1.00 —2.00 M., Weintrauben Ve lin, 4 November, Nachmittags. . 8 9 89 A = Nee 1 71 10 72 25 
f alten. p. ½ Kilo 0, Die Konferenz zur Vorberathun: der Reviiton der] ainzLudwig 3 75] Gelſenkirch, Kohlen 184 — 85 7 
1% . 8 2. November. (Amtlicher Bericht der Handels⸗[Alters⸗ Sry In u 511 15 Verſich ee ung A: Marienb. Mlaw.do 82 50 84 6 owrazl. eh 57 — 57 97 
5 3 Weizen gute gelunde Mittelwaare je nach Qialltät im Reichsamt des Innern NM Zur Konferenz erſchlenen Bun Prinz Henry 80 — 8) em. Fabrit MIIK139 10 132 — 
180-1988 Mark, geringe Qualität unter Notiz. ou gen je nach die Kommiſſ ewe der Reichsämter, des Handelöminiftertums, die Ver⸗ | Boln. 4½%% Pdorf 68 50 68 8 Oderſchl eil Ind. 810 101114 — 
5 Buatität 116-112 Mark, geringe Qualität unter Nottz. 1 treter der Bundes ſtaaten und des Parlaments. Griech. 4 / olbr. 27 — 26 5 | Hugger-Attten 148 90149 
nach Qualität 95 108 Mark, 1 Braugerſte 109—118 M. — Italien 4% Rente. 88 — 87 hem. Fabr. Union 112 90 1 50 
Erbſen Fe tterwaare 100112 Kochwaare 120-150 Mark. Potsdam, 4 Nov. Der Kalſer ſtellte den König von] d9.3, Eiſenb.⸗Obl. 54 — 54 — | Ultimo | 
Doerr: alter nominell, neuer 102-112 M. Spiritus 70er[ Portugal a A Br des Infanterte⸗Regiments Ne. 20. A A. 1890. 93 10 9? 4 Mien, E. St. A. 93 30 98 75 
2225 IR. Rendsburg, 4 N,v. Eine Re sglerungetommilfion traf geftern 4% Staatsr. 66 60 66 chwetzer Centr. . 135 10124 8) 
8 Breslau, 2. November. 1 rene bier ein zur Beſichtlaung des Platzes bel Kilometer 54 am Num. 4 Anl.1890 88 70 88 75 Warſchau⸗ Wiener 268 501269 5) 
hi R üb öl p. 100 Kiloar. — Gekündigt — Btr., per Nov. 45,50 G.] Ralfer⸗Wilbelm⸗Kanal, auf welchem zur Erinnerung | Serb. Rente 1885 68 70 8 6 | Berl. nbelßgelel 160 201161 6) 

Ä ie Börfenhommirken. 8 die Waasen vom 6. April 1391 auf Anordnung des Türken⸗Looſe 125 —127 50 Ceutiche Bantätticı 209 20 112:— 
4 0. Z. Stettin, 2. Nov. [(Waarenberlicht.“ Der Charakter] Kalſers ein Woltkeſte in errichtet werden ſoll. Dist.⸗Kommandit 220 70.224 7 | Königs 01 154 500156 50 
des Wie rt be unterſchled ſich in den letzten acht Tagen in Rom 4 Nov. Am 20. d. M. wird die Lin te Genua Fo. Prob A 3.108 90108 6 Noch nt g u abi 40 64 75 
Nichts von dem dex boraufgegangenen Wochen; der Verkehr war La Plata von der Hamburg⸗Amerlkaniſchen Packetfahrt.Geſell⸗ Bi. Spritfabrit 173 401172 -| Be Conſo 99 50| 93 59 
F , rubig und Meß nur in Heringen arößere Negſamkeit erkennen. Idol = mit dem Senger Cillſornien“ eröffnet werden. Schwarztopf 256 50.59 — Piston 
F Kaffee. Die Zufuhr betrug 3000 Ztr., vom Tranſitolager gingen Madrid, as Gerücht von der Abberufung Nachbörſe: streut 242 50 bb "Rommanbit 220 70. 
8 700 Btr. ab. Die Termin⸗Märkte rau wäbrend der verfloſſenen des Ip intichen 4 e 4 R ndter Ruruado aus Wafbington| Aufl. Voten 20. . Bob 4% "lenbbr. 101 —, G5. %% Bol. 
Woche eine durchweg feite Tendenz. Unſer Markt 1100 aleichfalls iſt unbegründet. Die ſpaniſche Regierung iſt von ſeinen] Binbbr. 100 75 ©» 1 a 
N 0 1 en: rung Tell! or 1 1 Dienften ſehr befriedigt. Stettin, 4 Nos Felgen gentur B. Heimann. Boten.) 

Ben ualität, Menado braun u reanger „ Java — be v. p. 2. 
i h ug 15 — 105 U, 3 ag de f blen Die telephoniſche Verbindung mit Berlin iſt wegen e b 1 ſcher iche unverändert, a 
4 vH grün 95— ua a ? „Dez — f 1 2 1 2 10 
12 Pf., MAN. bis ff „bar 1 . 15 ‚ 3 1 Betricböftörung unterbrochen 0 Gn Berk 5 147 148 ie 4 a 
h aracatbo 90—95 nas ſuperteur 70— u B guen ( bo . ol. 75, 10 
reell 8. e Pf, orbinät 70 bis 73 Pf., Rio ſuperieur 88.0 Ni. Telephoniſche Bonrjenberichre. ee 1 3.117 —|117 50 
1 er 284 f., ordinär 7095 Pf. Alles tranfito nach Magdeburg, 4. Nov Zuckerbericht. do. April⸗ Mat 123 — 23 Bu 
h ttä Heringe. Die A von Schottland betrug in X senauder erl. von 92 g 11,25—11,35 | Mübg' fe 2 

8 Wage 6995 Tonnen ſod 0 ſich > Geſammtimpoxt auf Korrzucker er. von 88 Proz. Rend. . . . . . 10,70-10,80 | oo. Novbr, 46 50 62 
317 128 ¼ To. erhöht, gegen 347 913%, To. in 1894 und 311 236 neues. . 1075-1085 | do. Apruul⸗Mal 46 70. 46 2 
To. in 1905 zu gleicher Belt. Das Geschäft in ſchottlſchen Herin⸗ Nachprobntte exe. 75 Prozent Rend. 7.608 50 *) Veiroleum: ere nert Hi. , P- 

E 3 a pn e auf Dh N . — Brod fe cudla. stetig. oa Pr dert 

4 ete n ee e billigeren Sorten. as Inlan rodra 8 \ . afferſtand der Warthe. 

Scheint bisher vorzu Er iſe für den nothwendigſten Bedarf gekauft Brodraffinade II ; 23,00 
4 haben un nur (Am 0 145176 ban ahn len ; man barf cen Sem. Na 1 8 1 270575 Voten am ER —.— „ ER Re 

wobl mit Re en, er Abzug auch während der nächſten zu mit ri. a 2. 7 N 

5 We die ſonſt rudig zu fein pflegen, ein guter fein wird. Letzt⸗ Tendenz: rubta. f 4. Morgens 0,32 


r 


Druck und Verlag der Hofbuchdruderei von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſe n. 


